
Lebensphase A: Schwangerschaft und Geburt 

 Erfahrungsaustausch mit anderen Schwangeren/Müttern im Familientreff 

 Hilfswerk – Familienhelferinnen 

 

Lebensphase B: Familie mit Säugling 

 Erfahrungsaustausch mit anderen Müttern im Familientreff 

 Mutterberatung mit Kinderarzt und Kinderkrankenschwester – monatlich 

 Babymassage – nach Bedarf 

 Babysitterbörse vermittelt durch Gemeinde 

 Barrierefreiheit: kinderwagengerechte öffentliche Flächen, bzw. Gebäude (Gemeindeamt, 

Kindergärten, Volksschule, Bücherei, viele Hindernisse im öffentlichen Raum entfernt) 

 Wickelmöglichkeiten in den meisten Lokalen 

 Windeltonnen 

 Finanz. Unterstützung: € 110,-  bei Anmeldung des Babys, nach 2 Jahren weitere € 110,- 

 

Lebensphase C: Kleinkind bis 3 Jahre 

 Erfahrungsaustausch im Familientreff 

 Kursangebot nach Bedarf 

 Babysitterbörse 

 Tagesmütter über das Hilfswerk  

 Kindergartenplatz bereits für 2,5 Jährige 

 Mutterberatung 

 Hausarzt 

 Mutter-Kind-Turnen 

 Kinderturnen 

 Ballettschule 

 Spielplatz 

 

Lebensphase D: Kindergartenkind 

 Elternabende in den Kindergärten 

 Kindergartenfeste 

 Erfahrungsaustauch im Familientreff 

 Kursangebot nach Bedarf 

 Babysitterbörse 

 Flexible Betreuungsdauer im Kindergarten im Rahmen der Öffnungszeiten 

 Tagesmütter 

 Gesunde Jause im Kindergarten  

 Ferienspiel 



 Zahngesundheitserziehung im Kindergarten (Zahngesundheitserzieherin, Besuch beim 

Zahnarzt) 

 Bewegungsangebot: Mutter-Kind-Turnen, Kinderturnen, Ballett, Jazzdance, Fußball, Reiten, 

Tennis 

 Musikschule, Trommelschule 

 Kinderkonzerte, Kindertheater, Kinderfaschingsfest, Weihnachtswerkstatt, Kinderworkshop 

im Zinnfigurenmuseum, Kinderveranstaltungen in der Bücherei 

 Spielplätze mit Umzäunung 

 Kinderbasar – Verkauf von Kinderkleidung, Spielzeug etc. 

 Stützkraft für Kinder mit besonderen Bedürfnissen im Kindergarten 

 

Lebensphase D: Schüler/in 

 Elternabende in der Volksschule 

 Elternsprechtage 

 Hort – Schülertreff 

 Tagesmütter 

 Ferienbetreuung im Hort (4 Wochen) 

 Einbindung der Schüler in das Gemeindeleben: Besuch der VS-Kinder bei der 

Bürgermeisterin, Kindergemeinderatssitzung, Kinderzeitung, Mitgestaltung des Barfußweges, 

Mitarbeit bei Naturlehrpfad, Seite in der Gemeindezeitung 

 Ferienspiel 

 Schullaufbahnberatung in der Volksschule 

 Lernbegleitung und Nachhilfe durch das Familienzentrum (Hilfswerk) 

 Nachhilfebörse 

 Stützkraft für Kinder mit besonderen Bedürfnissen in der Volksschule 

 Gesundheit: Elternabende zum Thema Prävention, Vorträge Initiative „Xundheit“, 

Schuluntersuchung durch Schularzt 

 Bewegungsangebot: Kinderturnen, Ballett, Jazzdance, Fußball, Reiten, Tennis, 

Bogenschießen, Judo, Tischtennis, Volleyball, Beachvolleyball 

 Musikschule, Jugendblasmusik, Trommelschule, Bläserklasse in der VS 

 Kinderkonzerte, Kindertheater, Kinderfaschingsfest, Weihnachtswerkstatt, Kinderworkshop 

im Zinnfigurenmuseum, Kinderveranstaltungen in der Bücherei 

 Spielplätze mit Umzäunung, Fußballplatz, Tennisplatz, Skaterplatz, Rodelhügel, Radwege, 

Volleyballplatz, Streetballplatz, Beachvolleyballplatz 

 Bücherei mit großer Spielothek 

 Kindergeburtstag in der Zinnfigurenwelt und Familientreff 

 Kinderbasar – Verkauf von Kinderkleidung, Spielzeug etc. 

 Sicherheit im Straßenverkehr:  autofreier Volksschulvorplatz, Parkplatz für Eltern beim 

Schloss, verkehrsberuhigte Zone bei Volksschule, Entschärfung verschiedener 

Gefahrenstellen (Kreuzung Hauptstraße-Mühlgasse, Kreuzung Hauptstraße-Bahnstraße, 

Überquerungshilfe Kellerstraße), 40 km/h auf allen Gemeindestraßen 

 



Lebensphase F: In Ausbildung Stehende/r (Jugendliche) 

 Fragenbogenaktion in 3jährigem Rhythmus 

 Jugendstammtisch 

 Seite in der Gemeindezeitung 

 Jugendtrain mit Betreuung durch Sozialpädagogin 

 Lehrlingsförderung für heimische Betriebe 

 Ferialjob in der Gemeinde 

 Jungbürgerfeier 

 Beach-Soccer-Turnier, Beach-Volleyball-Turnier, Jugenddisco 

 Skaterplatz, Volleyballplatz, Beachvolleyballplatz, Fußballplatz, Tennisplatz, Tischtennis 

 Beteiligung bei den örtlichen Feuerwehren 

 Jugendblasmusik, Musikschule, Ballettschule 

 Anruf-Sammeltaxi 

 Semesterticket 

 Jungbürgerwohnungen 

 Wohnbauförderung für junge KatzelsdorferInnen durch die Gemeinde 

 E-Car-Sharing 

 

Lebensphase G: Nachelterliche Phase 

 Generationenübergreifende Aktivitäten: Erinnerungscafe, Weihnachtsfeier, Muttertagsfeier 

 Verschiedene Sportkurse, Fitnessparcour, Tennis, Tischtennis, Radwege, Wander- Walking- 

und Laufwege, Barfußweg, Tut-gut-Schritteweg 

 Next-Bike- Leihradsystem 

 Initiative Xundheit, Gesundheitstag 

 Viele kulturelle Veranstaltungen durch die Gemeinde und Vereine im Schloss Katzelsdorf, in 

der Bücherei, in der Pfarre und in der Zinnfigurenwelt – reges Kulturleben 

 Treffpunkte bei Heurigen, Kaffeehaus, Gasthäusern 

 „Dorftreffs“: Sonnwendfeier, Kirtag, Sturmonifest, Christkindlmarkt 

 Kursangebot: Italienisch 

 

Lebensphase H: Senioren 

 Seniorentreff 

 Regelmäßige Seniorenausflüge 

 Seniorentanzen (wöchentlich) 

 Interviewserie in der Gemeindezeitung 

 Erinnerungscafe, Weihnachtsfeier, Muttertagsfeier, Nikolausfeier, Faschingsfest 

 Kursangebot: Computerkurs, Italienisch 

 Möglichkeit der Mitarbeit in der Bücherei, im Zinnfigurenmuseum 

 Seniorenwohnungen 

 Hauskrankenpflege durch das Hilfswerk 



 Hausarzt, Zahnarzt, Hautarzt, Lungenfacharzt 

 Verschiedene kulturelle Veranstaltungen bzw. Dorftreffs 

 Spazierwege, Treffs in Kaffeehaus und Heurigen 

 Wesentliche Infrastruktur (Einkaufsmöglichkeiten) im Ort 

 Next-Bike-Leihradsystem 

 Anruf-Sammeltaxi 

 Barrierefreiheit bei öffentlichen Gebäuden 

Phase I: Mensch mit besonderen Bedürfnissen 

 Förderung durch Stützkraft in Kindergarten und Volksschule 

 Barrierefreiheit bei öffentlichen Flächen, Gebäuden: Gemeindeeingang, Volksschule, 

Museum, Schloss, Bücherei 

 Behinderten-WC: Bücherei, Schloss, Zinnfigurenwelt 

 


